
Mittwoch 3. Dezember und 
Donnerstag 4. Dezember 2025

im Kommunikationszentrum des 
Deutschen Krebsforschungszentrums

Veranstalter:
Deutsches Krebsforschungszentrum
in Zusammenarbeit mit dem 
Aktionsbündnis Nichtrauchen

23. Deutsche Konferenz 	
	 für Tabakkontrolle

Zielsetzung

Die Konferenz dient dem Erfahrungsaustausch über 
bereits erfolgreiche Maßnahmen zur Verminderung des 
Tabakkonsums in Deutschland. Zudem fördert sie die 
Entwicklung zukünftiger Projekte und Konzepte. Auch 
dient die Konferenz der Weiter- und Fortbildung aller 
Gesundheitsberufe in der Tabakentwöhnung. Deswegen 
wurden Fortbildungspunkte bei der Landesärztekammer 
und der Landespsychotherapeutenkammer Baden-
Württemberg beantragt.

Anmeldung & Kontakt

Anmeldung: Online über indico.dkfz.de/event/1180.
Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenfrei.
Kontakt: who-cc@dkfz.de | 06221 42 30 10
Deutsches Krebsforschungszentrum (DKFZ)
Stabsstelle Krebsprävention und
WHO-Kollaborationszentrum für Tabakkontrolle
Im Neuenheimer Feld 280 | 69120 Heidelberg
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Tabakatlas Deutschland 2025

Wir freuen uns, Ihnen den 
Tabakatlas Deutschland 2025 
vorzustellen!

Der neue Tabakatlas, herausgegeben vom Deutschen 
Krebsforschungszentrum und der Deutschen Krebshilfe, 
liefert mit anschaulichen Grafiken einen umfangreichen 
Überblick über aktuelle Zahlen, Trends und Zusammen-
hänge rund um das Rauchverhalten in Deutschland. 

Er bietet klare Lösungsstrategien zur Verringerung der 
negativen Effekte des Rauchens auf unsere Gesellschaft 
und zur Verbesserung unserer Gesundheit. Dabei be-
trachtet er nicht nur die Auswirkungen des klassischen 
Rauchens, sondern auch die neuerer Produkte.

https://indico.dkfz.de/event/1180/
mailto:who-cc%40dkfz.de?subject=
https://www.dkfz.de/fileadmin/user_upload/Krebspraevention/Download/pdf/Buecher_und_Berichte/2025_Tabakatlas-Deutschland-2025.pdf
https://www.dkfz.de/fileadmin/user_upload/Krebspraevention/Download/pdf/Buecher_und_Berichte/2025_Tabakatlas-Deutschland-2025.pdf


Programm

Mittwoch, 3.12.2025

10:00–12:30 Plenum:
Aktuelle Herausforderungen in der Tabakprävention 
und Blick über die Grenzen
Moderation: Ute Mons

10:00–10:05 Begrüßung
Ute Mons

10:05–10:15 Tabak- und Alkoholprävention 
in Deutschland (Videobotschaft)
Hendrik Streeck

10:15–10:30 Tabakatlas Deutschland 2025
Jana Röder

10:35–10:50 Tabaklobby-Index Deutschland 2025
Laura Graen

10:55–11:10 Zielgruppe Zahnmedizin: Die Einfluss
strategien der Philip Morris GmbH in Deutschland
Britta Matthes

11:15–11:35 Die Sprache der Nikotinindustrie
Waltraud Posch

11:40–12:00 Der Schweizer Tabakpräventionsfonds – 
Vorbild für Deutschland?
Wolfgang Kweitel

12:05–12:25 Auf dem Weg zur Rauchfreien 
Generation: Wie die Niederlande an die europäische 
Tabakkontroll-Spitze aufstiegen
Dennis van Driel und Daniëlle Arnold

12:30–13:30 Pause

Parallelveranstaltungen nach der Mittagspause: Symposium I/III und Symposium II/IV

13:30–15:00 Symposium I: Tabakentwöhnung I
Moderation: Peter Lindinger

13:30–13:50 S3-Leitlinie Tabakentwöhnung – 
neue Entwicklungen
Kay Uwe Petersen

13:55–14:15 Rauchfreies Universitätsklinikum 
Tübingen – wie lassen sich Mitarbeitende ein-
beziehen?
Anil Batra

14:20–14:40 Der Impact der systematischen An-
sprache rauchender Krankenhauspatient*innen auf 
die Überweisung in die Telefonberatung der BZgA
Sabina Ulbricht

14:45–14:55 Das österreichweite Rauchfrei Telefon – 
Herausforderung neue Nikotin-Produkte
Melanie Stulik

15:00–15:30 Pause

15:30–17:00 Symposium II: Tabakentwöhnung II
Moderation: Karin Vitzthum

15:30–15:55 Kostenerstattung von Pharmakotherapie 
zur Tabakentwöhnung im Kontext hausärztlicher 
Kurzberatung: Eine cluster-randomisierte Pilotstudie 
im Hausärztlichen Forschungsnetzwerk HAFO.NRW
Stefanie Klosterhalfen

16:00–16:20 Rauchentwöhnung in der Hausarzt-
praxis: Ergebnisse zur Prozessevaluation einer 
cluster-randomisierten Pilotstudie im Hausärztlichen 
Forschungspraxennetz HAFO.NRW
Gabriele Franken

16:25–16:50 Risikowahrnehmung und Beratungs-
praxis: Wie Fachkräfte mit Tabak- und E-Zigaretten-
konsum in der Schwangerschaft umgehen
Annette Binder

17:00 Ende des ersten Tages

13:30–15:00 Symposium III:
Gemeinsame Herausforderungen in der Prävention
Moderation: Sabrina Kastaun

13:30–13:55 Wie die Alkoholindustrie Gesundheits-
politik im öffentlichen Interesse verhindert
Maik Dünnbier

14:00–14:25 Varianzen in der deutschen Tabak- 
und Alkoholpolitik – Ursachen und Erklärungen
Sören Becker

14:30–14:55 Schule*Vape*Wissenschaft – 
Wissenschaftskommunikation als Prävention: 
Ein partizipatives Schulprojekt zum 
E-Zigarettenkonsum bei Jugendlichen
Mareike Lüthgen

15:00–15:30 Pause

15:30–17:00 Symposium IV:
Tabakkontrolle im Globalen Süden: 
Im Spannungsfeld von (Land-)Wirtschaft 
und Gesundheit
Moderation: Sonja von Eichborn 

15:30–16:10 Bangladesh: Successes and Challenges 
for a Tobacco-Free Bangladesh 2040
Iqbal Masud

16:25–16:45 Zambia: The Battle for a Tobacco 
Control Act
Brenda Chitindi

17:00 Ende des ersten Tages

Programm

Donnerstag, 4.12.2025

9:00–10:00 Plenum I:
Kurzvorträge
Moderation: Daniel Kotz

9:00–9:05 Bildungsungleichheit beim Rauchen – 
Wie sehen die Trends in Europa aus?
Dorothea Mössnang
9:06–9:11 Sozioökonomische Unterschiede im 
kombinierten Konsum von Alkohol und Tabak in 
der erwachsenen Bevölkerung in Deutschland – 
eine deskriptive Analyse
Anna Mbodj
9:12–9:17 Ergebnisse der ESPAD Befragung 2024 
zum Konsum von Nikotinprodukten in Österreich 
mit Schwerpunkt auf Unterschieden zwischen 
Schülerinnen und Schülern
Irene Schmutterer
9:18–9:23 Konsum von Nikotinprodukten in 
deutschen, französischen und US-amerikanischen 
Musikvideos
Reiner Hanewinkel
9:24–9:29 Rauchverhalten, Nutzung elektronischer 
Nikotinabgabesysteme, Abhängigkeit und Aufhör-
motivation: Ein Vergleich von Tabakrauchenden mit 
und ohne koronare Herzkrankheit in Deutschland
Sabrina Kastaun
9:30–9:35 Materielle Bonifizierung des Rauchstopps 
in der Schwangerschaft – MARS
Sabina Ulbricht
9:36–9:41 Die EU-Kunststoff-Richtlinie: Eine offene 
Tür für die Tabakindustrie?
Viola Dannenmaier
9:42–9:47 Mikroplastik aus Celluloseacetatfaser 
(CAF) – Filter von Verbrenner-Zigarettenkippen
Peter Eyerer
9:48–9:53 Einweg-E-Zigaretten: Zellviabilitätsanalyse 
und Aromascreening von E-Liquids
Aleksandra Khomutetckaia

10:00–11:30 Plenum II:
Daten zum Tabak- und Nikotinkonsum
Moderation: Sabina Ulbricht

10:00–10:18 Verbreitung des Tabakkonsums 
in Deutschland – Entwicklung von 2003 bis 2023
Anne Starker

10:22–10:40 Ziel im Visier, Kompass in der Hand: 
Aktuelles aus dem Tabakmonitoring
Elena Gomes de Matos

10:44–11:02 Dual Use von E-Zigaretten und Tabak 
in Deutschland: Assoziationen und zeitliche Trends, 
2016–2024
Daniel Kotz

11:06–11:24 Zigaretten- und E-Zigarettenkonsum 
Jugendlicher nach dem Aufkommen von Einweg-
E-Zigaretten: „Interrupted time series”-Studie in 
Deutschland 2016–2024
Reiner Hanewinkel

11:30–12:00 Pause

12:00–13:00 Plenum III: 
Neue Produkte
Moderation: Tobias Rüther 

12:00–12:10 Vaping und Rauchen bei Fünft
klässler:innen: Zusammenhänge mit kognitiven, 
personenbezogenen und umweltbezogenen Faktoren
Marina Hinßen

12:15–12:25 Nikotinkinetik Biomarker und Nutzungs-
verhalten aromatisierter, nikotinhaltiger Tabak-
erhitzer auf Rooibos-Basis
Annika Mahnke

12:30–12:40 Einweg-E-Zigaretten: Einfluss von 
Aromen auf Carbonylemissionen
Ariel Turcios

12:45–12:55 Neue Suchtmittel im Alltag – Nikotin-
produkte, synthetische Cannabinoide, Lachgas
Claudia Bauer-Kemeny

13:00 Ende der Veranstaltung

Kontinuierlich während der Konferenz

•	 Besichtigung der Poster und Stände

https://www.dkfz.de/forschung/translationale-zentren/ncpc/stabsstelle-krebspraevention/deutsche-konferenz-fuer-tabakkontrolle#c14956
https://natureoffice.id/DE-291-YMYCVGM
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